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Jungen 19 Landesliga Gr.4

SVW Weingarten : SSV Ulm 1846 
Samstag, 28.01.2023, 10:00 Uhr

Lerch und Michel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 21:18 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom SSV Ulm 1846 ihr Auswärtsspiel in der Jungen 19 Landesliga Gr.4
gegen den SVW Weingarten. 145 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Robert Michel
den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Einen überzeugenden Auftritt zeigte das
untere Paarkreuz mit Lerch und Michel, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnten Saad / Panis beim 2:3 gegen Bauer / Lerch leisten. Am Ende verloren sie
jedoch knapp. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp
das Doppel insgesamt war. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Rohalskyi / Bechtgold in
ihrem Doppel gegen Crisciu / Michel etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Zwar brachte Philipp Bauer Illia Rohalskyi
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Illia Rohalskyi mit 3:1 durch.
Anlaufschwierigkeiten musste Keno Saad zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet
war. Dann ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. So
gut wie gewonnen schien anschließend das Spiel von David Panis gegen Robert Michel, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Robert Michel jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch in fünf Sätzen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Florian Lerch war für Leon
Bechtgold letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 2:4. Illia Rohalskyi machte hingegen mit David Crisciu beim 11:6, 11:4,
11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit 3:1 hatte Keno Saad im Spiel
gegen Philipp Bauer, das im Vorfeld als offen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. David Panis
bekam dann seinen gleichstarken Gegner Florian Lerch beim deutlichen 3:11, 11:13, 11:13 nicht
richtig in den Griff. Leon Bechtgold und Robert Michel holten am Ende eines langen Wettkampftages
im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Ohne Satzgewinn für
Leon Bechtgold verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Robert Michel. Beachtenswert war
hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Bechtgold mit einem 0:11 überfahren
wurde. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der SVW Weingarten in der Saison nun 4 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.02.2023 gegen die TSG
1861 Bad Wurzach an. Für den SSV Ulm 1846 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SC
Vogt am 28.01.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 16:4 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SVW Weingarten

Doppel: Saad / Panis 0:1, Rohalskyi / Bechtgold 0:1 
Einzel: I. Rohalskyi 2:0, K. Saad 2:0, D. Panis 0:2, L. Bechtgold 0:2 

 SSV Ulm 1846
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Doppel: Bauer / Lerch 1:0, Crisciu / Michel 1:0 
Einzel: D. Crisciu 0:2, P. Bauer 0:2, F. Lerch 2:0, R. Michel 2:0


